
VERKAUFS- UND LIEFERBEDINGUNGEN 	
AXENTIS System Technologies GmbH (kurz AST genannt)	
I. Angebot	
Unsere Angebote erfolgen stets freibleibend. Insbesondere bleibt die Berü cksichtigung 
von Preisirrtümern vorbehalten. Die zu dem Angebot gehö rigen Unterlagen wie 
Abbildungen, Zeichnungen, Gewichts- und Maßangaben sind nur annähernd 
maßgebend, soweit diese nicht ausdrü cklich als verbindlich bezeichnet sind. An 
Kostenanschlä gen, Zeichnungen und anderen Unterlagen behalten wir uns Eigentums- 
und Urheberrecht vor; diese dü rfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden.	

II. Umfang der Lieferung	
1. Fü r den Umfang der Lieferung ist nur unsere schriftliche Auftragsbestä tigung 
maßgebend. Nebenabreden und Ä nderungen bedü rfen unserer schriftlichen 
Bestä tigung.	
2. Maße Gewichte, Abbildungen und Zeichnungen sind fü r die Ausfü hrung nur 
verbindlich, wenn dies ausdrü cklich schriftlich bestä tigt wird. Die Verpackung erfolgt 
nach fach- und handelsü blichen Gesichtspunkten gegen Berechnung als 
Einwegverpackung.	
3. Erfolgen Lieferungen nach Anweisungen, Zeichnungen, Vorlagen und sonstigen 
Angaben des Bestellers und werden hierdurch Schutzrechte Dritter verletzt, so 
verpflichtet sich der Besteller schon jetzt, uns von allen Ansprü chen des Dritten sowie 
allen Ansprü chen, die infolge einer etwaigen Rechtsverteidigung entstehen, freizustellen.	
4. Wurde Montage vereinbart und verzö gert sich diese durch Verschulden des Bestellers, 
so hat dieser die Kosten fü r die Wartezeit und evtl. erforderliche nochmalige Anreise des 
Montagepersonals zu tragen.	

III. Preis und Zahlung	
1. Die Preise gelten wenn nicht anders vereinbart, unverpackt ab Werk/ExWorks gemäß 
INCOTERMS 2010 ausschließlich sonstiger Spesen, zuzü glich der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer. Unabhängig von dem vereinbarten Preis sind wir berechtigt, bis zum 
Tage der Lieferung eingetretene Steigerung der Lö hne und Materialpreise oder sonstige 
nicht voraussehbare Kosten gesondert zu berechnen.	
2. Zahlung hat, wenn nicht anders vereinbart wurde, innerhalb von 14 Tagen nach 
Rechnungsdatum in bar ohne Abzug zu erfolgen.	
3. Bei Zahlungsverzug sind wir berechtigt, Zinsen in Hö he von 3% ü ber dem jeweiligen 
Diskontsatz der Deutschen Bundesbank, mindestens jedoch 8% pro Jahr zu berechnen.	

IV. Lieferfrist – Liefertermin	
1. Die Lieferfrist beginnt mit der Absendung der Auftragsbestä tigung, jedoch nicht vor 
der Beibringung der vom Besteller zu beschaffenden Unterlagen, Genehmigungen, 
Freigaben sowie vor Eingang einer vereinbarten Anzahlung.	
2. Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf der Liefergegenstand das 
Werk verlassen hat oder die Versandbereitschaft mitgeteilt ist. Rü cktritt des Käufers 
oder Schadenersatzansprü che wegen Verzugs sind ausgeschlossen.	
3. Die Lieferfrist verlängert sich angemessen bei Maßnahmen im Rahmen von 
Arbeitskämpfen, insbesondere Streik und Aussperrung sowie beim Eintritt 
unvorhergesehener Hindernisse, die außerhalb des Willens des Lieferers liegen, soweit 
solche Hindernisse nachweislich auf die Fertigstellung oder Ablieferung des 



Liefergegenstandes von erheblichem Einfluss sind. Dies gilt auch, wenn die Umstände 
bei Unterlieferern eintreten. Die vorgenannten Umstände sind auch dann vom Lieferer 
nicht zu vertreten, wenn sie während eines bereits vorliegenden Verzugs entstehen. 
Beginn und Ende derartiger Hindernisse wird in wichtigen Fä llen der Lieferer dem 
Besteller baldmö glichst mitteilen.	
4. Wird der Versand auf Wunsch des Bestellers verzö gert, so werden ihm, beginnend 
einen Monat nach Anzeige der Versandbereitschaft, die durch die Lagerung 
entstandenen Kosten, bei der Lagerung im Werk des Lieferers mindestens jedoch 1/2 H. 
des Rechnungsbetrages fü r jeden Monat berechnet. Der Lieferer ist jedoch berechtigt, 
nach Setzung und fruchtlosem Verlauf einer angemessenen Frist anderweitig ü ber den 
Liefergegenstand zu verfü gen und den Besteller mit angemessen verlängerter Frist zu 
beliefern.	
5. Die Einhaltung der Lieferfrist bzw. des ggf. vereinbarten Liefertermins setzt neben den 
unter IV.1. genannten Bedingungen außerdem voraus, dass die vereinbarten 
Zahlungsziele eingehalten werden.	
4. Ü ber die Hereinnahme von Wechseln behalten wir uns vor, von Fall zu Fall zu 
entscheiden.	
Die Gutschrift erfolgt nur unter ü blichem Vorbehalt. Fü r Wechsel berechnen wir die 
bankü blichen Diskont- und Einzugsspesen. Ein Skontoabzug bei Wechselzahlung wird 
nicht anerkannt.	
5. Die Zurü ckhaltung der Zahlung oder die Aufrechnung wegen etwaiger	
Gegenansprü che des Bestsellers sind ausgeschlossen. Das gilt auch dann, wenn sie	
in ein kaufmännisches Kontokorrent aufgenommen worden sind.	

V. Gefahrenübergang und Entgegennahme	
1. Die Gefahr geht gemäß den INCOTERMS 2010 fü r Lieferungen ab Werk/ExWorks mit 
der Absendung der Lieferteile auf den Besteller ü ber, und zwar auch dann, wenn 
Teillieferungen erfolgen oder der Lieferer noch andere Leistungen, z.B. die 
Versendungskosten oder Anfuhr und Aufstellung ü bernommen hat. Auf Wunsch des 
Bestellers wird auf seine Kosten die Sendung durch den Lieferer gegen Diebstahl, 
Bruch-, Transport-, Feuer- und Wasserschäden sowie sonstige versicherbare Risiken 
versichert.	
2. Verzö gert sich der Versand infolge von Umständen, die der Besteller zu vertreten hat, 
so geht die Gefahr vom Tage der Versandbereitschaft ab auf den Besteller ü ber; jedoch 
ist der Lieferer verpflichtet, auf Wunsch und Kosten des Bestellers die Versicherungen zu 
bewirken, die dieser verlangt.	
3. Angelieferte Gegenstände sind, auch wenn sie unwesentliche Mängel aufweisen, vom 
Besteller unbeschadet der Rechte aus Abschnitt VII. entgegenzunehmen.	
4. Teillieferungen sind zulä ssig.	

VI. Eigentumsvorbehalt	
1. Der Lieferer behä lt sich das Eigentum an dem Liefergegenstand bis zum Eingang aller 
Zahlungen aus dem Liefervertrag vor.	
2. Der Lieferer ist berechtigt, den Liefergegenstand auf Kosten des Bestellers gegen 
Diebstahl, Bruch-, Feuer-, Wasser- und sonstige Schäden zu versichern, sofern nicht der 
Besteller selbst die Versicherung nachweislich abgeschlossen hat.	
3. Der Besteller darf den Liefergegenstand weder verpfänden noch zur Sicherung 
ü bereignen. Bei Pfändungen sowie Beschlagnahme oder sonstigen Verfü gungen durch 
dritte Hand hat er den Lieferer unverzü glich davon zu benachrichtigen.	
4. Bei vertragswidrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist 
der Lieferer zur Rü cknahme nach Mahnung berechtigt und der Besteller zur Herausgabe. 



Die Geltendmachung des Eigentumsvorbehalts sowie die Pfändung des 
Liefergegenstandes durch den Lieferer gelten nicht als Rü cktritt vom Vertrag, sofern 
nicht das Abzahlungsgesetz Anwendung findet.	

VII. Haftung für Mängel der Lieferung	
Fü r Mängel der Lieferung, zu denen auch das Fehlen ausdrü cklich zugesicherter 
Eigenschaften gehö rt, haftet der Lieferer unter Ausschluss weiterer Ansprü che wie folgt:	
1. Alle diejenigen Teile sind unentgeltlich nach billigem Ermessen unterliegender Wahl 
des Lieferers auszubessern oder neu zu liefern, die sich innerhalb von 6 Monaten (bei 
Mehrschichtenbetrieb innerhalb von 3 Monaten) seit Inbetriebnahme infolge eines vor 
dem Gefahrü bergang liegenden Umstandes – insbesondere wegen fehlerhafter Bauart, 
schlechter Baustoffe oder mangelhafter Ausfü hrung – als unbrauchbar oder in ihrer 
Brauchbarkeit nicht unerheblich beeinträ chtigt herausstellen. Die Feststellung solcher 
Mängel ist dem Lieferer unverzü glich schriftlich zu melden. Ersetzte Teile werden 
Eigentum des Lieferers. Verzö gern sich der Versand, die Aufstellung oder die 
Inbetriebnahme ohne Verschulden des Lieferers, so erlischt die Haftung spä testens 12 
Monate nach Gefahrü bergang. Fü r wesentliche Fremderzeugnisse beschränkt sich die 
Haftung des Lieferers auf die Abtretung der Haftungsansprü che, die ihm gegen den 
Lieferer des Fremderzeugnisses zustehen.	
2. Das Recht des Bestellers, Ansprü che aus Mängeln geltend zu machen, verjährt in allen 
Fä llen vom Zeitpunkt der rechtzeitigen Rü ge an in 6 Monaten, frü hestens jedoch mit 
Ablauf der Gewährleistungsfrist.	
3. Es wird keine Gewähr ü bernommen fü r Schäden, die aus nachfolgenden Grü nden 
entstanden sind: Ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung, fehlerhafte Montage 
bzw. Inbetriebsetzung durch den Besteller oder Dritte, natü rliche Abnutzung, fehlerhafte 
oder nachlä ssige Behandlung, ungeeignete Betriebsmittel, Austauschwerkstoffe, 
mangelhafte Bauarbeiten, ungeeigneter Baugrund, chemische, elektrochemische oder 
elektrische Einflü sse, sofern sie nicht auf ein Verschulden des Lieferers zurü ckzufü hren 
sind.	
4. Zur Vornahme aller dem Lieferer nach billigem Ermessen notwendig erscheinenden 
Ausbesserungen und Ersatzlieferungen hat der Besteller nach Verständigung mit dem 
Lieferer die erforderliche Zeit und Gelegenheit zu geben, sonst ist der Lieferer von der 
Mängelhaftung befreit. Nur in dringenden Fä llen der Gefährdung der Betriebssicherheit 
und zur Abwehr unverhä ltnismäßig großer Schäden, wobei der Lieferer sofort zu 
verständigen ist, oder wenn der Lieferer mit der Beseitigung des Mangels im Verzug ist, 
hat der Besteller das Recht, den Mangel selbst oder durch Dritte beseitigen zu lassen und 
vom Lieferer Ersatz der notwendigen Kosten zu verlangen.	
5. Von den durch die Ausbesserung bzw. Ersatzlieferung entstehenden unmittelbaren 
Kosten trä gt der Lieferer – insoweit als sich die Beanstandung als berechtigt herausstellt 
– die Kosten des Ersatzstü ckes. Im Ü brigen trä gt der Besteller die Kosten.	
6. Fü r das Ersatzstü ck und die Ausbesserung beträgt die Gewährleistungsfrist drei 
Monate, sie läuft mindestens aber bis zum Ablauf der ursprü nglichen 
Gewährleistungsfrist fü r den Liefergegenstand. Die Frist fü r die Mängelhaftung an dem 
Liefergegenstand wird um die Dauer der durch die Nachbesserungsarbeiten 
verursachten Betriebsunterbrechung verlängert.	
7. Durch etwa seitens des Bestellers oder Dritter unsachgemäß ohne vorherige 
Genehmigung des Lieferers vorgenommene Ä nderungen oder Instandsetzungsarbeiten 
wird die Haftung fü r die daraus entstehenden Folgen aufgehoben.	
8. Weitere Ansprü che des Bestellers, insbesondere Schadens- und 
Aufwendungsersatzansprü che des Auftraggebers sind ausgeschlossen.	



VIII. Gerichtsstand	
Bei allen sich aus dem Vertragsverhä ltnis ergebenden Streitigkeiten ist, wenn der 
Besteller Kaufmann im Sinne des HGB, eine juristische Person des Ö ffentlichen Rechts 
oder ein ö ffentlich-rechtliches Sondervermö gen ist, die Klage bei dem Gericht zu 
erheben, das fü r den Hauptsitz oder die Lieferung ausfü hrende Zweigniederlassung des 
Lieferers zuständig ist. Der Lieferer ist auch berechtigt, am Hauptsitz des Bestellers zu 
klagen.	

IX. Allgemeines	
Vom Besteller der Anfrage oder dem Auftragsschreiben beigegebenen 
Einkaufsbedingungen finden keine Anwendung. Besondere Bedingungen des Bestellers, 
welche mit unseren Verkaufs- und Lieferbedingungen in Widerspruch stehen, gelten nur, 
wenn wir uns ausdrü cklich schriftlich damit einverstanden erklä rt haben. Durch die 
widerspruchslose Annahme unserer Verkaufsbedingungen wird Ihr Einverständnis mit 
unseren Verkaufsbedingungen zum Ausdruck gebracht, und zwar der Gestalt, dass damit 
fü r Sie jede Berufung auf Ihre Einkaufsbedingungen auch dann ausgeschlossen ist, wenn 
Sie in Ihren Bedingungen die Anerkennung anderer Bedingungen abgelehnt haben.	
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